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Impressions de mode

mittex

Einige Ergebnisse der Unfallstatistik High Fashion for young Ladies

— Mehr als die Hälfte der tödlichen Unfälle ausserhalb
des Verkehrs sind auf Sturz von Personen zurückzu-
führen. Rund drei Viertel davon geschahen «auf gleicher
Ebene» (z. B. durch Ausgleiten oder Stolpern) und un-
gefähr ein Zehntel auf Treppen.

— Auf das männliche Geschlecht entfallen doppelt so viele
Unfalltote wie auf das weibliche.

— Im Verkehr kommen dreimal so viele männliche Per-
sonen um als weibliche.

— Bei den Nichtbetriebsunfällen ist der Anteil der Todes-
fälle fast dreimal so gross wie bei den Betriebsunfällen.
Im Jahre 1970 standen 429 BU-Todesfällen gar 1064
NBU-Todesfälle gegenüber.

— Von den Unfallkosten entfallen in der Nichtbetriebsun-
fall-Versicherung mehr als zwei Fünftel auf die Ver-
kehrsunfälle.

— Auf 10 000 ordentliche Unfälle entfallen beim Fussball-
spiel 2, beim Skifahren 10, bei den Wassersportunfällen
aber 268 und bei den Bergsportunfällen gar 356 Todes-
fälle. Im Verkehr entfallen auf 10 000 ordentliche Nicht-
betriebsunfälle vergleichsweise 19 Tote.

— Von den Unfällen «bei Sport, Reisen und Erholung»
sind mehr als die Hälfte Sportunfälle. Unter diesen tre-
ten gemäss ihrer Anzahl besonders die Unfälle beim
Ballspiel (vorwiegend Fussballspiel) und die Winter-
sportunfälle (vorwiegend Skiunfälle) hervor.

— Die Polizeiorgane meldeten für 1971 insgesamt 75 948
Strassenverkehrsunfälle, bei denen 36 800 Personen ver-
letzt und 1771 getötet worden sind.

— Unter den 1771 Personen, die ihren Verletzungen erla-
gen, befanden sich 912 Fahrzeuglenker, 324 Mitfahrer
und 535 Fussgänger, wovon 117 Kinder. Der Ausserorts-
verkehr forderte 60 % der im Strassenverkehr Getöte-
ten, obschon der Anteil der Ausserorts-Verkehrsunfälle
an der Gesamtzahl der Strassenverkehrsunfälle nur30°/o
beträgt.

Der Einfluss der Geschwindigkeit auf die
Ueberlebenschance der Verkehrsopfer

wurde anhand von mehr als 60 000 den deutschen Versi-
cherungsgesellschaften gemeldeten Verkehrsunfällen wie
folgt festgestellt:

Geschwindigkeit Tote Schwerverletzte
bis 25 km/h 6,6 % 93,4 %
25— 50 km/h 9,7 % 90,3 %
50— 80 km/h 17,1 % 82,9 %
80 —100 km/h 18,3 % 81,7%
über 100 km/h 20,2 % 79,8 %

Adrett, farbig, fröhlich, tragbar, vor allem aber praktisch,
pflegeleicht und problemlos sind die Attribute für eine neu-
zeitliche, modische Kinderbekleidung.

Reizendes, pflegeleichtes Tersuisse-Kinderkleid mit
kurzen Aermelchen aus wash-and-wear-Jersey mit blau/
tûrkis/rosé-Floraldessin auf weissem Grund. Schultern und
Taille werden durch eingesetzte, blaue Blenden betont;
zusätzliche Ziereffekte sind die weissen, aufgenähten
Knöpfchen auf den Achseleinsätzen. Modell: J. Herz Söhne,
Luzern; Foto: Stephan Hanslin, Zürich.

Zwei Tersuisse-Mädchenkleider aus pflegeleichtem
und problemlosem Jersey: links in Weiss ein Modell mit
modischen Puffärmelchen und rundem Halsausschnitt —
besonders interessant ist hier die Verarbeitung des Uni-
Materials mit dem Streublumen-Dessin in den Farben
Weiss, Blau, Gelb und Rot. Rechts ein etwas verspieltes,
rotes Kleidchen mit Flügelärmelchen und aufgesetzten
Taschen, die, wie der runde Halsausschnitt mit weissen
Spitzen eingefasst sind. Modelle: Bloch & Co., Zürich;
Foto: Stephan Hanslin, Zürich.

Ueberaus praktisch und tragbar mit oder ohne Pull-
over ist dieser rote Tersuisse-Baby-Jumpsuit mit rot/blau/
weiss-gestreiftem Göller und Hosenabschluss. Die Schul-
terträger sind aufknöpfbar; der Reissverschluss geht bis
zur Schrittnaht; die Taille wird seitlich durch schmale,
elastische Steppereien markiert. In Stil und Art ergänzt
das Tersuisse-Mädchenkleid die «Family-Idee»; es ist grün,
sein Oberteil und die aufgesetzten Taschen sind grün/rot/
weiss-gestreift. Der runde Halsausschnitt mit Knopfver-
schluss vorn ist mit grünem Passepoil eingefasst. Und
beide Modelle sind natürlich aus pflegeleichtem Jersey.
Modelle: J. Herz Söhne, Luzern; Foto: Stephan Hanslin,
Zürich.

Zwei hübsche, sommerliche Kindermodelle aus
pflegeleichtem Jersey — so richtig zum fröhlichen Spiel
einladend: links ein zartgelbes Tersuisse-Trägerkleidchen
im Badeanzug-Stil mit elastischer Smok-Stepperei rund
um die Corsage — weisse Herzchen schmücken als Appli-
kation beide Träger. Rechts ein bunter Tersuisse-Hosen-
dress, bei dem vor allem das Oberteil im Puppenstil (mit
Puffärmelchen) den kleinen Evastöchtern reizend steht.
Der eckige Göller der lose und weit fallenden Bluse, auf
der sich stilisierte orange, blaue und grüne Blumen auf
dem weissen Fond tummeln, wird durch die grünen
Zackenlitzen noch betont; die dazu passende, unigrüne
Hose ist bequem-salopp geschnitten. Modelle: Birmanshof-
Textil AG, Rheineck; Foto: Stephan Hanslin, Zürich.
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